Hinweise zum Tragen von Persönlicher Schutzausrüstung

Rechtliches

Die Berufsgenossenschaftliche Verordnung BGV A1 § 29 schreibt dem Unternehmer vor: 

(1) Der Unternehmer hat gemäß § 2 der PSA-Benutzungsverordnung den Versicherten geeignete persönliche Schutzausrüstungen bereitzustellen; vor der Bereitstellung hat er die Versicherten anzuhören

(2) Der Unternehmer hat dafür zu sorgen, dass die persönlichen Schutzausrüstungen den Versicherten in ausreichender Anzahl zur persönlichen Verwendung für die Tätigkeit am Arbeitsplatz zur Verfügung gestellt werden. (...)

Aber nicht nur der Unternehmer ist in der Pflicht, Schutzausrüstung zu stellen, sonder auch der Mitarbeiter ist verpflichtet, diese zu tragen.

Gemäß der entsprechenden Unfallverhütungsvorschriften (BGV A1, § 30) ist jeder Mitarbeiter zum Tragen von Persönlicher Schutzausrüstung verpflichtet:

(1) Der Unternehmer hat dafür zu sorgen, dass persönliche Schutzausrüstungen entsprechend bestehender Tragezeitbegrenzungen und Gebrauchsdauern bestimmungsgemäß benutzt werden.

(2) Die Versicherten haben die persönlichen Schutzausrüstungen bestimmungsgemäß zu benutzen, regelmäßig auf ihren ordnungsgemäßen Zustand zu prüfen und festgestellte Mängel dem Unternehmer unverzüglich zu melden

Warum Persönliche Schutzausrüstung?

Die dient jedem Mitarbeiter zum Schutz vor Verletzungen und Gesundheitsgefahren. Es sollte daher in eigenstem Interesse sein, die notwendige Schutzausrüstung zu tragen.

Zur Persönlichen Schutzausrüstung gehören z.B.:

	Augen- und Gesichtsschutz
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	· Gefährliche Strahlen

· Flüssigkeitsspritzer

· Wegfliegende Teile

	Kopfschutz
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	· Anstoßen

· Herabfallende Gegenstände

· Wegfliegende Gegenstände

	Fußschutz
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	· Einklemmen

· Hineintreten

· Herabfallende Gegenstände

	Handschutz
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	· Verbrennungen

· Elektrischer Strom

· Gefahrstoffe

· Scharfkantige Gegenstände

	Atemschutz
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	· Stäube

· Dämpfe, Gase

· Sauerstoffmangel

	Gehörschutz
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	· Lärm

	Absturzsicherung
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	· Absturz


.

Was für Folgen hat die Nichtbeachtung?

· Gesundheitliche Folgen

Nichtbenutzung von Persönlicher Schutzausrüstung können gesundheitliche Schäden wie z.B. Verletzung Erkrankung oder Berufsunfähigkeit zur Folge haben.

· Arbeitsrechtliche Folgen

Durch das Nichtbeachten von Anweisungen des Unternehmers kann die Geschäftsleitung Konsequenzen ziehen, wie z.B. das Aussprechen einer Abmahnung oder der Kündigung.

· Finanzielle Folgen

Der Unternehmer kann es sich vorbehalten, bei einem Unfall, der durch das Tragen von Persönlicher Schutzausrüstung hätte vermieden werden können, Kürzungen oder Streichung der Lohnfortzahlung im Krankheitsfall vorzunehmen. Durch den Ausfalltag eines Mitarbeiters können Kosten bis zu 500 €/Tag durch Lohnfortzahlung. Produktionsausfall, Einstellung einer Aushilfe (falls überhaupt möglich) usw. entstehen.

· Versicherungstechnische Folgen

Unfälle sind der Berufsgenossenschaft zu melden. Im Unfallmeldebogen muss angegeben werden, welche Persönliche Schutzausrüstung der Betroffene getragen hat. Sollte es sich herausstellen, dass keine Schutzausrüstung getragen wurde, so kann die Berufsgenossenschaft ebenfalls ihre Leistungen kürzen oder einstellen. Hierzu können z.B. Berufsunfähigkeits-Rentenansprüche gehören, die aufgrund der Verletzungen hätten gestellt werden können.

Welche Schutzausrüstung ist zu tragen?

Die zu tragende  Persönlichen Schutzausrüstung ist z. B. auf den aushängenden Betriebsanweisungen ersichtlich. Auch Hinweise und Schilder, die im Betrieb aushängen, wie z.B. Gehörschutz weisen auf die Schutzausrüstung hin. 

Weiterhin wird Ihr Vorgesetzter, der Sicherheitsbeauftragte oder die Sicherheitsfachkraft Sie auf das Tragen von Persönlicher Schutzausrüstung hinweisen und Fragen beantworten können.

Woher erhalte ich die Persönliche Schutzausrüstung?

Die notwendige Persönliche Schutzausrüstung erhalten Sie von Ihrem Vorgesetzen. An einigen Arbeitsplätzen liegt die Schutzausrüstung aus. Bitte legen Sie sie nach Gebrauch auch dort wieder zurück. 

Bedenken Sie: Auch die Persönliche Schutzausrüstung kosten Geld, welches verdient werden muss. Gehen Sie daher bitte pfleglich mit der Ihnen anvertrauten Ausrüstung und nehmen Sie nur soviel, wie Sie wirklich benötigen.
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